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Die bundesweite Rufnummer für den all-
gemeinen ärztlichen Bereitschaftsdienst 
ist 116 117. Die Rufnummern der fach-
ärztlichen Bereitschaftsdienste im Land-
kreis Tuttlingen sind 

0180/6077212  (Augenärzte) 
0180/6074611 (Kinderärzte) und 
0180/6077211 (HNO-Ärzte). 

Bürgermeister Joachim Lö�  er
privat 920273
Rathaus Emmingen
Telefon 9268-0 
Telefax 9268-88 
E-mail info@emmingen-liptingen.de 
Internet www.emmingen-liptingen.de

Rathaus Liptingen
Telefon 92097-0 
Telefax 92097-18
Nachbarschaftshilfe 
Emmingen-Liptingen  9268-92

Bauhof Emmingen    9091260
Wassermeister Emmingen, 
Arndt Störk 920181
Wassermeister Liptingen,
Reinhold Renner 309

Rettungsdienst   112 

Polizei Tuttlingen    07461/9410

badenova AG u. Co. KG 07462/9444-0
badenova Bereitschaftsdienst
 01802-767767
Energiedienst Rheinfelden (Emmingen)
Störungsnummer           07623/92-1818 
EnBW Störungsnummer (Liptingen) 
            0800/3629-477 

Telefonseelsorge  0800/1110111
 0800/1110222

Alten- und Krankenp� ege 
für Emmingen 07704/224
und Liptingen, Soz. St. “St. Beatrix” 

Fachstelle für P� ege und Senioren, 
Gartenstraße 22, 78532 Tuttlingen 
Tel. 07461/926-4602, -4603 und -4604 
Internet: www.fps-tut.de 

Familienp� ege   0771/8322810
Schulsozialarbeiter  
Julien Jurado  0157/84845285
schulsozialarbeit-emmingen-liptingen@web.
de

Probleme mit Drogen?
Psychosoziale Beratungs- und Behand-
lungsstelle, Drogen- und Alkoholberatung, 
Freiburgstr. 44, 
78532 Tuttlingen Tel. 07461/966480
Mittwoch  15.00 - 18.00 Uhr, 
O� ene Sprechstunde ansonsten 
Gespräche nach Vereinbarung

Einweihungsbroschüre Witthohhalle 
  

Für die neue Witthohhalle wurde eine Einweihungsbroschüre aufgelegt. Darin sind alle we-
sentlichen Daten zur Halle, also Bauzeit, Gestehung, beteiligte Firmen und Büros, Kosten, etc. 
dargestellt. Interessenten können die Broschüre auf den Rathäusern in Emmingen und Lipt-
ingen kostenlos erhalten. 
 
  
 

26.02. 
Kurt Störk 

Witthohstraße 15 
80 Jahre 

  
Zur Diamantenen Hochzeit 

am 03.03. 
gratulieren wir den Eheleuten 

Heinrich Görlitzer  
und 

Gertrud Görlitzer geb. Petzold  
Homburgstraße 13 

sehr herzlich. 
  

Zur Goldenen Hochzeit 
am 03.03. 

gratulieren wir den Eheleuten 
Mehmet Yetis 

und 
Raziye Yetis geb. Cakirli 

Rosenstraße 8 
sehr herzlich. 

Wir wünschen den Jubelpaaren alles Gute. 
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Papiertonne  
Mittwoch, 02.03. 

  
Windeltonne  

Mittwoch, 02.03.  
 
 

Die nächste Sprechstunde des Bürgermeis-
ters �ndet 

im Rathaus Emmingen 
am Montag, 29. Februar 2016,

 in der Zeit von 14.00 - 15.30 Uhr, 

statt. 

Wenden Sie sich an den Bürgermeister, 
wenn Sie Anliegen und Probleme haben. Sie 
können auch gerne außerhalb der genann-
ten Sprechstunden, nach jeweiliger vorhe-
riger telefonischer Terminvereinbarung, mit 
dem Bürgermeister persönlich sprechen. 

Eine Besichtigung des neuen Bauhof-
schuppens im Schuppengebiet Liptingen 
sowie des alten Lagerschuppens unter-
halb der Schloßbühlhalle an der Jäger-
straße standen im Mittelpunkt der jüngs-
ten Sitzung des Technischen Ausschusses. 
Fronmeister Lothar Mader erläuterte vor Ort 
Details zum neuen Lagerschuppen, der rund 
100.000 EUR an Baukosten verursacht hat. 
Das Baugrundstück kann mit rund 10.000 
EUR bewertet werden. Größe und damit Ge-
räumigkeit des neuen Schuppens imponier-
ten. Auch die vom Bauhof in Eigenleistung 
erbrachten P�asterungsarbeiten im Innen-
bereich kamen sehr gut an. Zudem wurde in 
Eigeninitiative des Bauhofes eine Zwischen-
decke eingezogen, um so mehr Stau�äche 
zu erhalten. 
Etwas anders stellt sich die Situation des 
alten Lagerschuppens dar. Dieser war vor 
einiger Zeit wegen Einsturzgefahr provi-
sorisch gerichtet worden, macht aber trotz 
alledem einen äußerst baufälligen Eindruck. 
Der Schuppen wurde zwischenzeitlich von 
allem, was der Bauhof für seine Arbeit benö-
tigt, geräumt. Lediglich die alte Spritze der 
Freiwilligen Feuerwehr, ein Stromkabel für 
das Festareal sowie Elemente einer Hoch-

sprunganlage sind dort noch vorhanden 
und müssen anderweitig untergebracht 
werden. Ansonsten soll der Schuppen im 
Frühjahr abgebrochen werden, allerdings 
nicht durch örtliche Vereine, sondern, weil 
aller Wahrscheinlichkeit auch asbesthaltige 
Dachplatten vorhanden sind, durch eine 
Fach�rma. 
Bereits in der Klausurtagung des Gemein-
derates im November vergangenen Jahres 
war das Ziel besprochen worden, auf dem 
freiwerdenden Areal weitere Stellplätze für 
die Schloßbühlhalle anzulegen sowie einen 
Bauplatz zu bilden. Die Veräußerung dieses 
Bauplatzes sollte auch zur Re�nanzierung 
der Baukosten für den neuen Schuppen im 
Schuppengebiet dienen. Allerdings gibt 
es zwischenzeitlich mehrere Varianten, die 
auch nach Gesprächen mit der Nachbar-
schaft zu Stande kamen. So präferierte der 
Technische Ausschuss, dass ein Gehweg ent-
lang der Jägerstraße im Bereich des Grund-
stücks und weiter zumindest im Bereich des 
Grundstücks Jägerstraße 7 erstellt wird. Ob 
dann die Rest�äche des Grundstücks mit 
über 10 Ar dazu genutzt wird, einen Bau-
platz und Stellplätze zu scha�en oder ledig-
lich Stellplätze zu scha�en, muss noch der 
Gemeinderat insgesamt entscheiden. Für 
beide Varianten gibt es gute Gründe, aber 
auch Nachteile. Je nach Situierung der Stell-
plätze wäre es möglich, zwischen 11 und 

Grundschule Emmingen-Liptingen 
  
Am letzten Donnerstag, den 18. Februar 2016, durften die Schüler der beiden 3. Klassen der Grundschule Emmingen-Liptingen wieder einen 
ganz besonderen Musikunterricht erleben. 
Einige Mitglieder der Musikvereine von Emmingen und Liptingen nahmen sich viel Zeit, um auch dieses Jahr den Kindern Einblicke in die 
Instrumente der Blas- und Schlagmusik zu geben. 
In Emmingen wurden die Kinder vom Emminger Notenwart Klaus Störk, der zweiten Jugendleiterin Mira Keller und von Annika Rempp 
herzlich begrüßt. Auch in Liptingen hießen der Vorstand Christopher Klöck und weitere Mitglieder des Liptinger Musikvereins die Kinder 
willkommen. 
Viele Instrumente wurden vorgestellt, darunter auch von Kindern, die bereits dabei sind, ein Instrument zu lernen. Mika Rempp zeigte sein 
Können am Schlagzeug und auch an den anderen Perkussion-Instrumenten. Alexandra und Thomas Leiber sowie Leonard Hößrich und Lena 
Störk präsentierten ebenfalls ihre Instrumente. Kurz darauf erhielten die Kinder bereits eine erste Notenkunde und durften kräftig im Takt 
klatschen. Anschließend probierten die Schüler der Klassen 3 verschiedene Instrumente aus. Das erzeugte, wenn es gelang, einen Ton her-
auszubekommen, ordentlich Lärm und jede Menge Spaß. 
Viele Instrumente wie die Trompete, Klarinette, Quer�öte, Posaune, Tuba, das Saxophon und Schlagzeug wurden ausprobiert. Einige Kinder 
sind vielleicht dadurch auf den Geschmack gekommen, eines dieser tollen Blas- und Schlaginstrumente lernen zu wollen. Ein schöner und 
erfolgreicher Schnuppertag. 
Herzlichen Dank an die beiden Musikvereine für ihr großes Engagement. 
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über 50 Stellplätze zusätzlich zu scha�en. 
  
Abschluss eines Wartungsvertrages zur 
Wartung der Turngeräte in der Witthoh-
halle und Schloßbühlhalle  
In Gesprächen mit der Sportartikel�rma 
Benz wurde festgestellt, dass die in unse-
ren Sporthallen vorhandenen Sportgeräte 
jährlich auf ihren sicherheitstechnischen 
Zustand zu überprüfen sind. Dies sollte 
durch ausgebildetes Personal geschehen. 
Festgestellte kleine Mängel sollten dabei so-
fort beseitigt werden. Größere Reparaturen 
müssten dann in Auftrag gegeben werden. 
Hierzu hatte die Fa. Benz angeboten, einen 
Wartungsvertrag mit der Gemeinde für die 
beiden Hallen abzuschließen. Dabei sollen 
die Nebenkosten, die An- und Rückfahr-
kosten sowie die Auslösung mit einer Pau-
schalsumme in Höhe von jeweils 244 EUR 
abgerechnet werden. Für die eigentliche 
Überprüfung und Wartung wird ein spitzer 
Stundensatz von 54,80 EUR in Anrechnung 
kommen. Der Wartungsvertrag hat zu-
nächst eine Laufzeit von 2 Jahren. Einstim-
mig stimmte der Technische Ausschuss dem 
Wartungsvertrag zu. 
  
Sanierung der Wege im Friedhof Emmin-
gen 
Die Wege im Friedhof Emmingen be�nden 
sich in einem schlecht zu begehenden Zu-
stand. Die geschotterte Ober�äche bedeu-
tet, dass insbesondere Menschen mit Rol-
latoren oder Rollstühlen sich kaum auf den 
Wegen fortbewegen können. Diesbezüglich 
gingen auch schon Beschwerden und Anre-
gungen bei der Gemeindeverwaltung wie 
auch bei einzelnen Gemeinderäten ein. Im 
Haushaltsplan 2016 sind nun für das Her-
richten der ersten Hauptwege 60.000 EUR 
eingestellt. Dabei sollen diese Hauptwege 
gep�astert werden, die Einfassung der P�as-
ter�äche erfolgt mit Cortenstahl, sodass 
ein Heranwachsen des Rasens bis direkt an 
die P�aster�äche möglich ist, gleichzeitig 
aber auch ein Bewirtschaften (Mähen) ohne 
Probleme erfolgen kann. Im ersten Bauab-
schnitt soll nun der eigentliche Hauptweg 
von der Friedhofskapelle aus kommend im 
Anschluss an den mit Waschbetonplatten 
bereits befestigten Weg gep�astert werden, 
und zwar bis zum Ende der bisherigen Grab-
felder. Im hintersten Bereich des Friedhofes 
soll dann der dortige Hauptweg in Richtung 
Urnengrabfelder ebenfalls hergerichtet 
werden, zudem ein Teilstück des Weges in 
Richtung Urnenstelen sowie vor der alten 
Friedhofsmauer in Richtung Norden zum 
dortigen Zugang. Das Büro Breinlinger In-
genieure wurde beauftragt, die Ausschrei-
bung vorzunehmen, damit möglichst bald 
die Arbeiten dieses ersten Bauabschnittes 
realisiert werden können. 
  
Unter Bekanntgaben informierte der Bür-
germeister, dass bei einer Verkehrsschau 
mit dem Landratsamt Tuttlingen zugesagt 
wurde, dass im Frühjahr die Rüttelstreifen 
vor dem Wehstetter Kreisel aus Fahrtrich-
tung Liptingen abgefräst werden. Da diese 
Streifen auch am nächsten zur Ortschaft 
Liptingen liegen, wird unterstellt, dass sich 
die Geräuschbelästigungen durch überfah-

rende Fahrzeuge deutlich reduzieren. Die 
Rüttelstreifen aus Fahrtrichtung Tuttlingen 
und Fahrtrichtung Meßkirch sollen weiter-
hin Bestand haben. Allerdings wurde auch 
informiert, dass an der Unterführung der 
Bundesstraße nach dem Wehstetter Kreisel 
in Richtung Hühnerhofkreisel eine starke 
Setzung aufgetreten sei, die in diesem Jahr 
im Wege einer Mängelbehebung saniert 
werden soll. Auch hier gibt es durch die 
Absenkung Schlaggeräusche, die sicherlich 
ebenfalls zu den Geräuschbeeinträchtigun-
gen im Bereich der Ortschaft Liptingen bei-
getragen haben. 
Eine weitere Besichtigung mit der Unteren 
Verkehrsbehörde stand in Emmingen am 
Ortseingang aus Richtung Hattingen an. Da 
die Aufstellung eines Blitzers aufgrund der 
zu geringen Verkehrsbelastung vom Kreis 
abgelehnt wird und da auch die Ortsetter-
grenze schon außerhalb der bestehenden 
Bebauung liegt, ist ein weiteres Versetzen 
der Ortstafel, wo dann also Tempo 50 gilt, in 
Richtung Hattingen nicht mehr möglich. Al-
lerdings wurde die Möglichkeit ins Auge ge-
fasst, eine Verschwenkung der Fahrbahn vor 
der Einmündung des Biesendorfer Weges 
vorzunehmen. Eine solche Verschwenkung 
würde mit Sicherheit zu einer Geschwindig-
keits- und damit auch zu einer Geräusch-
reduzierung führen. Die Verwaltung bat 
darum, die Überprüfung rasch voranzutrei-
ben, zumal die Anfragen und Beschwerden 
schon länger bekannt sind. 
Eine weitere Information gab Bürgermeis-
ter Joachim Lö�er hinsichtlich der dezen-
tralen Abwasserbeseitigung. Im Zuge des 
Anschlusses der Bereiche Ziegelhütte/
Venushof waren die von dort kommen-
den Wasser- und Abwasserleitungen an 
den Bestand im Bereich des SV Sportheims 
Emmingen angeschlossen worden. Da es 
sich bei diesen Leitungen im Bereich des 
SV Sportheims bisher um Privatleitungen, 
die auch vom SV Emmingen privat gezahlt 
wurden, handelte, wurde vom Technischen 
Ausschuss beschlossen, dem Sportverein 
Emmingen eine Entschädigung in Höhe 
von 12.000 EUR für die Inanspruchnahme 
dieser Leitung zu gewähren. Gleichzeitig 
wird der Leitungscharakter umgewidmet. Es 
handelt sich künftig bis zum SV Sportheim 
nicht mehr um eine Privatleitung, sondern 
um eine ö�entliche Leitung. Damit hat der 
SV Emmingen auch die Last nicht mehr zu 
tragen, bei eventuellen Schäden die Repara-
turen zu �nanzieren. Dies ist dann Sache der 
Kommune. 
  
Im Bereich der Anfragen der Gemeinde-
räte wurde nachgefragt, wann an eine Wie-
derherstellung der Brücke über dem Mühle-
bach im Bereich der Schulstraße zu denken 
sei. Dazu wurde ausgeführt, dass derzeit 
Planungsgespräche laufen und voraussicht-
lich in der Sitzung am 14.03.2016 durch das 
Büro Wald + Corbe und/oder das Kreiswas-
serwirtschaftsamt Ausführungen gemacht 
werden. Die erho�te Zeitschiene beinhaltet, 
dass eine Ausschreibung der Baumaßnahme 
noch vor den Sommerferien 2016 erfolgt, 
damit dann direkt nach den Sommerferien 
die Bauarbeiten durchgeführt werden kön-
nen. Unmittelbar nach der Fertigstellung 

der Brücke soll dann der Durchlass an der 
Rosenstraße vergrößert und die Brücke neu 
hergerichtet werden. 
Eine weitere Wortmeldung befasste sich 
mit dem Funktionieren der Heizung in der 
Leichenhalle Liptingen (zwischenzeitlich ist 
geklärt, die Heizung funktioniert, der Strom-
stecker war lediglich nicht eingesteckt) und 
der Erstellung einer Gehwegkonzeption für 
Emmingen-Liptingen. 
Aus dem Bereich der Zuhörerschaft  wurde 
eine Frage zu einer Grundstückszufahrt und 
zur diesbezüglichen Höhe der Bordsteine 
gestellt.  
 
 

Liegen geblieben sind beim Mega Fäschd 
in der Witthohhalle  
- eine blaue Jacke 
- eine schwarze Strickjacke 
- ein Ring 
  
Liegen geblieben sind auf dem Rathaus 
Emmingen 
- blaue Kinderhandschuhe 
  
Die Fundsachen können im Rathaus Emmin-
gen zu den üblichen Ö�nungszeiten abge-
holt werden. 
  
  

 

Waldführungstermin im 
Friedwald Hegau-Emmingen 
mit Friedwaldförster Wolfgang Hafner 
  
Die nächste Waldführung �ndet wie folgt 
statt: 

Freitag, den 04.03.2016 
Tre�punkt um 15.30 Uhr am Friedwaldpark-
platz.  
  
Anmeldung unter Telefon 06155/848-200. 
Sonderführungen sind nach Absprache je-
derzeit möglich. 

Emminger Wochenmarkt   
donnerstags 14 - 18 Uhr am Rathaus 
  
Über einen Einkauf auf unserem Wochen-
markt freut sich unser Marktbeschicker:

�t�� Fleisch- und Wurstwaren der Metz-
gerei Sulger
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„Erste Hilfe im Umgang mit Senioren“  
Im Rahmen des Kurses „Hauswirtschaftliche 
Altenhilfe“ �nden am 29. Februar und am 
07. März zwei Seminarteile zum Thema „Ers-
te Hilfe im Umgang mit Senioren“ statt. Ein-
geladen sind zu den beiden Vorträgen, die 
Manfred Schlosser gestalten wird, alle Helfer 
und Helferinnen der Nachbarschaftshilfe. 
Natürlich sind auch andere Interessierte 
herzlich willkommen. 
Veranstaltungsort ist der Alte Kindergarten 
in Liptingen. Beginn ist um 19.00 Uhr. 
  
 

Veranstaltungen 
im Monat März 2016   
Freitag, 04.03. 
Trachten- und Heimatverein  
Jahreshauptversammlung 
  
Freitag, 04.03. 
DRK Liptingen 
Jahreshauptversammlung 
  
Samstag, 05.03. 
Förderverein für Kinder und Jugendliche  
Frühjahr-Kinder-Second-Hand-Basar 

Samstag, 05.03.
Freiwillige Feuerwehr Abt. Emmingen
Jahreshauptversammlung
  
Mittwoch, 09.03.  
DRK Emmingen 
Jahreshauptversammlung 
  
Mittwoch, 09.03.  
Landfrauenverein Emmingen  
Vortrag und Vorführung: Smoothies und 
Säfte, „Gesunde Cocktails?“ 
  
Donnerstag, 10.03. 
Nachbarschaftshilfe 
Emmingen-Liptingen  
Jahreshauptversammlung 
  
Donnerstag, 10.03. 
Nachbarschaftshilfe 
Emmingen-Liptingen  
Spielenachmittag 
  
Freitag, 11.03. 
SV Liptingen 
Jahreshauptversammlung 
  
Samstag, 12.03. 
SV Emmingen Abt. Ski 
Tagesausfahrt Silvretta 
  
Samstag, 12.03. 
Guggenmusik Los Crawallos 
Jahreshauptversammlung 
  
Samstag, 12.03. 
VdK Emmingen-Liptingen  
Jahreshauptversammlung 

Sonntag, 13.03. 
Landtagswahl  
Donnerstag, 17.03. 
Seniorentre� Liptingen-Heudorf  
Bußgottesdienst 
  
Freitag, 18.03. 
SV Emmingen 
Jahreshauptversammlung 
  
Freitag, 18.03. 
Theatergesellschaft Liptingen  
Jahreshauptversammlung 
  
Montag, 21.03. 
Kath. Pfarrgemeinde St. Silvester Emmin-
gen 
Fahrt nach Freiburg zur Chrisam-Messe 
 
  

Tierärztlicher Notdienst im 
Monat März 2016   
05./06.03.2016 
Dr. Heinemann, Trossingen, 
Tel.: 07425-21081 

12./13.03.2016 
Dr. Merl, Wehingen, Tel.: 07426-963340 

19./20.03.2016 
Dr. Roesger, Immendingen, 
Tel.: 07462-6288 

25.-28.03.2016 (Ostern) 
Dr. Uhl, Spaichingen, Tel.: 07424-2560 
  
 
 

Archiv- und Kulturamt Land-
kreis Tuttlingen   

Neues Jahresprogramm „Kreis-Kunst-Kul-
tur 2016“ 
Das Neue Jahresprogramms des Kreisarchivs 
und Kulturamts „Kreis-Kunst-Kultur 2016“  ist 
erschienen. Ein Schwerpunktthema ist die 
Geschichte der ehemaligen Bundeswehrs-
tandorte im Landkreis. Ab 10. März wird im 
Foyer des Landratsamtes die Ausstellung 
„Die Bundeswehr im Landkreis Tuttlingen“ 
in Verbindung mit der Ausstellung „Militär 
und Gesellschaft in Deutschland seit 1945“ 
gezeigt. Weitere Ausstellungen zum Thema 
�nden an den ehemals bedeutenden Stand-
orten in Immendingen und Neuhausen ob 
Eck statt. Zu allen drei Ausstellungen wird 
eine geführte Exkursion am 8. April angebo-
ten. Der zweite Schwerpunkt des Jahrespro-
gramms rückt die Erö�nung des DonauHe-
gauKunstwegs am 13. Mai in den Blick. Ein 
Kunstspaziergang in Tuttlingen und eine 
Kunstradtour im Donautal erkunden Teilstü-
cke des neuen Kunstwegs. 
In der Reihe „Kunst und Geschichte im Foyer“ 
stellt der Tuttlinger Bildhauer Frank Teufel 
ab 16. Juni im Foyer seine Steinskulpturen 
unter dem Titel „Raumlinien“  aus.  Im No-
vember zeigt der Gra�kdesigner Bernd Luz 
aus Neuhausen ob Eck PopArt-Collagen und 

abstrakte Bilder unter dem Titel „Retrospek-
tive AbstraktPop“.  Künstlergespräche mit 
Führungen und ein Atelierbesuch bei Frank 
Teufel vertiefen die Kunstausstellungen. 
Die Programmreihe des Freilichtmuseums 
Neuhausen ob Eck „Kultur im Schafstall“ bie-
tet Kurzvorträge, Kindertheater und Film-
nächte. Im Programm sind auch die zum 
Teil im Freilichtmuseum gedrehten Filme 
„Krabat“ (2008) und ein Film über die Zeit 
des Nationalsozialismus mit dem Titel „Das 
Problem des Schnellst�uges“. Der Film aus 
dem Jahr 2014 handelt von dem tödlich 
ausgehenden Experiment eines bemannten 
Raketenstarts in Stetten am Kalten Markt. 
Mit „Kultur und Geschichte im Landkreis ent-
decken“  und der neuen Reihe „Der Kreis und 
seine Orte“ führt das Archiv- und Kulturamt 
zu historischen Orten, zu Sehenswürdigkei-
ten und auf Pilgerpfaden durch den Land-
kreis Tuttlingen. 
Die neuen Programme „Kreis-Kunst-Kultur 
2016“ liegen im Landratsamt Tuttlingen und 
auf den Rathäusern der Gemeinden aus. Die 
Programme können auch als PDF auf der 
Homepage des Landkreises www.landkreis-
tuttlingen.de unter „Publikationen-Broschü-
ren“ heruntergeladen werden. 
  
 

Brennpunkte aktueller 
Schulpolitik   

Kindeswohl oder Bildungsideologie? 
Die Schulpolitik des Landes widerspricht 
zahlreichen Befunden der Unterrichtsfor-
schung - und bildet damit für die Entwick-
lung vieler Schüler ein Risiko. So die These 
des Pädagogen und Publizisten Michael 
Felten, der dazu am 26. Februar um 19.30 
Uhr im katholischen Gemeindehaus St. 
Josef, Gutenbergstr. 4 in Tuttlingen  refe-
riert. Dass Lehrer nur noch Moderatoren sein 
sollen, dass Fachkenntnisse unwichtiger als 
Lernmethoden seien, dass Behinderte und 
Hochbegabte am besten gemeinsam ler-
nen würden - solche Irrungen und Wirrun-
gen der aktuellen Bildungsdebatte will der 
Kölner Gymnasiallehrer aus Praktiker- wie 
Forschersicht beleuchten. Felten hat mit 
der renommierten Lernpsychologin Elsbeth 
Stern ein Standardwerk zur Lernwirksamkeit 
verfasst. Der Titel seines neuesten Buches 
klingt wie ein Gegenprogramm zu einigen 
Eckpfeilern der Stuttgarter Schulreformen: 
„Nur Lernbegleiter? Unsinn, Lehrer! Ein Lob 
der Lehrerlenkung“. 
  
Angaben zur Person: 
Michael Felten arbeitet seit über 30 Jahren 
als Gymnasiallehrer für Mathematik und 
Kunst in Köln, ist Sachbuchautor sowie Do-
zent in der Lehrerausbildung, und er berät 
Schulen bei ihrer Entwicklung (www.eltern-
lehrer-fragen.de). Kooperation mit Lern- und 
Unterrichtsforschern wie Elsbeth Stern und 
Andreas Helmke. Zum UN-Weltkindertag 
hat Felten mit zahlreichen Fachleuten eine 
neue Info-Plattform zur Inklusionsdebatte 
erö�net: www.inklusion-als-problem.de 
Jüngere Verö�entlichungen: Auf die Lehrer 
kommt es an! (³2014), Lernwirksam unter-
richten (³2014), Nur Lernbegleiter? Unsinn, 
Lehrer! (2016) 
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Bundesagentur für Arbeit 
Agentur für Arbeit Rottweil - Villingen-
Schwenningen   
Donnerstag im BiZ Rottweil: Am 3. März 
Infos zu Ergotherapeuten 
Im Berufsinformationszentrum (BiZ) der 
Agentur für Arbeit Rottweil - Villingen-
Schwenningen dreht sich am 3. März 2016 
um 15:00 Uhr in Rott-weil alles um den Beruf 
der Ergotherapeuten. 
Ergotherapeuten helfen allen, die durch 
Krankheit, Unfall oder Behinderung in ih-
rer Bewegung eingeschränkt sind, ihren 
Spielraum zu vergrößern. Dabei müssen sie 
sowohl medizinisches Wissen als auch hand-
werkliche Fähigkeiten an den Tag legen. Sie 
dürfen sich nicht scheuen, auf Menschen 
einzugehen und müssen oft auch körper-
lichen Einsatz bringen. Einfühlungsvermö-
gen und psychologisches Basiswissen gehö-
ren zum Rüstzeug in diesem Therapieberuf. 
Sigrid Krauß von der Berufsfachschule für 
Ergotherapie in Reutlingen stellt das Berufs-
bild vor und informiert zu Anforderungen, 
Zugangsvoraussetzungen und den Ablauf 
der schulischen Ausbildung. Außerdem wird 
das ausbildungsbegleitende Studium vor-
gestellt. 
Die kostenlose Veranstaltung �ndet im BiZ 
Rottweil, Neckarstr. 100 statt. Wer kommen 
möchte, meldet sich telefonisch unter 0741 
492-224 an o-der schickt eine E-Mail an Rott-
weil.BiZ@arbeitsagentur.de. 
  
Telefonaktionstag am 8. März 2016: Tipps 
für Berufsrückkehrerinnen! Agentur für 
Arbeit beteiligt sich erneut mit einer Ak-
tion zum Internationalen Frauentag  
Am Dienstag, 8. März 2016 von 9 bis 15 
Uhr �ndet ein Telefonaktionstag unter der 
Hotline-Nummer 0800 4 5555 00 (dieser An-
ruf ist kostenlos) statt. Interessierte Frauen 
erreichen an diesem Tag über die Hotline 
die Service-Center der Bundesagentur für 
Arbeit. Nach der Nennung des Kennworts 
„Frauenaktionstag“ und ihres Wohnorts 
werden sie direkt an die für sie zuständige 
Beauftragte für Chancengleich am Arbeits-
markt (BCA) verbunden. Darauf weist jetzt 
die Agentur für Arbeit Rottweil - Villingen-
Schwenningen hin. 
Am Telefonaktionstag können alle Fragen 
rund um den Wiedereinstieg gestellt wer-
den: Zur Rückkehr ins Berufsleben, zu Be-
schäftigungsmöglichkeiten in Voll- und Teil-
zeit, zur Vereinbarkeit von Familie und Beruf, 
zur Teilzeitberufsausbildung und zu den 
vielfältigen besonderen Unterstützungsan-
geboten der Agentur für Arbeit für Berufs-
rückkehrerinnen. 
 „Nach wie vor unterbrechen vor allem Frau-
en ihre Erwerbstätigkeit, um Kinder zu er-
ziehen oder ihre Angehörigen zu p�egen. 
Wenn sie nach einer Familienphase wieder 
ins Berufsleben einsteigen möchten, er-
halten sie Unterstützung von der Agentur 
für Arbeit. Aber noch nicht alle Frauen, die 
in den Beruf zurückkehren wollen, neh-
men diese Möglichkeit wahr“, erklärt Erika 
Faust, Vorsitzende der Geschäftsführung 
der Agentur für Arbeit Rottweil - Villingen-
Schwenningen. 
Exakt am internationalen Frauentag am 

8. März 2016 macht die Agentur für Arbeit 
damit ein spezielles Angebot zum Thema 
Frau und Beruf. „Wir wollen am Internati-
onalen Frauentag den Frauen in Baden-
Württemberg die Gelegenheit geben, sich 
direkt telefonisch an die Expertinnen zum 
Thema „Berufsrückkehr“ zu wenden. Damit 
unterstützen die baden-württembergischen 
Agenturen für Arbeit die Frauen beim Wie-
dereinstieg ins Berufsleben, die gefragte 
Fachkräfte bei den Arbeitgebern sind“, so 
Faust. 
  
Arbeitslosengeld online beantragen: Er-
leichterung für Kundinnen und Kunden  
Eine schnellere Auszahlung von Leistun-
gen und keine lästige Papier�ut mehr - der 
neue eService der Bundesagentur für Arbeit 
macht es möglich. Arbeitslosengeld online 
zu beantragen ist einer von vielen Vorgän-
gen, die künftig per PC, Tablet oder Smart-
phone erledigt werden können. Darauf 
weist jetzt die Agentur für Arbeit Rottweil 
- Villingen-Schwenningen hin. 
„Großer Vorteil bei unserem eService ist, 
dass unsere Kundinnen und Kun-den di-
rekt beim Ausfüllen Hinweise und Erläute-
rungen bekommen, es also viel bequemer 
ist, den Antrag auf Arbeitslosengeld online 
auszufüllen als in Papierformat“, sagt die 
Geschäftsführerin des Operativen Service, 
Maria Luise Schill. „Fehlende Angaben sind 
so ausgeschlossen, da dies das System nicht 
zulässt.“ 
Der Antrag kann direkt - ohne Unterschrift - 
online an die zuständige Agentur geschickt 
werden. Falls zusätzliche Nachweise nötig 
sind, werden Nutzerinnen und Nutzer vor 
dem Absenden des Formulars automatisch 
informiert. Weil die Zeit zwischen Termin-
vereinbarung und dem tatsächlichem Ter-
min zur Antragsabgabe entfällt, bekommen 
Kundinnen und Kunden, die ihr Arbeitslo-
sengeld online beantragt haben, schneller 
ihr Geld. „Ich empfehle, den Antrag so früh 
wie möglich zu stellen. Das beschleunigt die 
Auszahlung zusätzlich“, sagt Schill. 
Auch für die Agenturen für Arbeit vor Ort 
wirkt sich die Online-Antragstellung posi-
tiv aus: „Je mehr Menschen den eService 
nutzen, umso weniger Termine müssen wir 
anbieten, um Kundinnen und Kunden beim 
Ausfüllen der Formulare zu unterstützen“, 
sagt Schill. „Das erö�net den Agenturen für 
Arbeit �exible Möglichkeiten, Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter für die unmittelbare 
Bearbeitung der Anträge einzusetzen.“ Au-
ßerdem gehörten versehentlich nicht ab-
gegebene Unterlagen mit entsprechenden 
Folgearbeiten der Vergangenheit an. 
Unabhängig vom neuen eService ist es nach 
wie vor erforderlich, dass sich Antragsteller 
unter Vorlage eines aktuellen Ausweisdoku-
ments persönlich in der Agentur für Arbeit 
ihres Wohnortes arbeitslos melden. 
Die Bundesagentur für Arbeit bietet zusätz-
lich weitere Dienste an, die online erledigt 
werden können, beispielsweise Bewer-
bungsmappen erstellen, Änderung persön-
licher Angaben oder Kontaktaufnahme mit 
Vermittlerinnen und Vermittlern. 
Der Weg zum Antrag: 
Gebraucht werden: Kundennummer, Ren-
tenversicherungsnummer, Steuer-Identi�-

kationsnummer, Bankverbindung und An-
gaben zum Lebenslauf. 
www.arbeitsagentur.de unter der Rubrik 
eService, Arbeitslosengeld beantragen oder 
per App „bringt weiter“, erhältlich im Goog-
le-Play Store oder im iOS-App-Store. 
 
  

Deutsche Rentenversicherung 
Baden-Württemberg   

Für Arbeitgeber:  
Neue Seminare zur Sozialversicherung 
Die Deutsche Rentenversicherung Baden-
Württemberg bietet auch 2016 wieder 
Seminare zu sozialversicherungsrechtli-
chen Fragen an. Das kostenfreie Angebot 
richtet sich an Arbeitgeber, Mitarbeiter in 
Personalbüros und Steuerberater. 
Nach ihrem gesetzlichen Auftrag prüfen die 
Rentenversicherungsträger spätestens alle 
vier Jahre die ordnungsgemäße Zahlung 
der Sozialabgaben bei den Arbeitgebern. 
Die Deutsche Rentenversicherung Baden-
Württemberg steht Arbeitgebern aber auch 
schon vor den Prüfungen mit Rat und Tat 
zur Seite. In den diesjährigen Seminaren 
„Aushilfen im Niedriglohnsektor  (Vor-
stellung von Prü�ällen mit Erläuterung zur 
versicherungsrechtlichen Beurteilung), 
Vergabe von Versicherungsnummern, 
elektronisch unterstützte Betriebsprü-
fung (euBP)“ und „Themen aus der Be-
triebsprüfung  (Entwicklungen beim Min-
destlohn, pauschal versteuerte Sachbezüge, 
sonstige „lohnsteuerfreie“ Entgeltbestand-
teile, sonstige Neuerungen, Vergabe von 
Versicherungsnummern, elektronisch un-
terstützte Betriebsprüfung (euBP))“  werden 
wieder praxisbezogene Sachverhalte und 
die gesetzlichen Änderungen erläutert. 
In Villingen-Schwenningen werden diese 
Seminare in der Zeit vom 25. April bis 28. 
April angeboten. 
Weitere Informationen �nden Sie im Inter-
net ab Mitte März 2016 unter www.deut-
sche-rentenversicherung-bw.de. Über den 
Bereich „Wichtige Links“ kommt man direkt 
zu den Terminen der Arbeitgeberseminare 
und zu den Anmeldeformularen. 
  
 

Klinikum Landkreis Tuttlingen   

Altersmedizin: Was ist das? 
Informationsveranstaltung der Medizi-
nischen Klinik Tuttlingen am 02.03.2016 
um 19 Uhr zum Thema: „Altersmedizin: 
Was ist das?“. 
Im Rahmen der Vortragsreihe „Meine Ge-
sundheit – Ärzte im Dialog“ referiert  Dr. 
Cornelia Seiterich-Stegmann, Ärztin der 
Geriatrie (Altersmedizin) an der Medizini-
schen Klinik Tuttlingen, über das Thema 
Altersmedizin.  
Im hohen Lebensalter treten Erkrankungen 
oft mit veränderten Symptomen auf, Pati-
enten sprechen auf die Behandlung anders 
an und ihre Betreuung erfordert den Einsatz 
eines interdisziplinären Behandlungsteams. 
Im Klinikum Landkreis Tuttlingen werden 
schon jetzt jährlich rund 600 Patienten nach 
altersmedizinischen Gesichtspunkten thera-
piert und gep�egt. Im Jahr 2014 erö�nete 
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das Zentrum für Altersmedizin im Gesund-
heitszentrum Spaichingen. Das Zentrum ist 
ge mein sam mit dem ger ia tri schen Schwer-
punkt im Ge sund heits zen trum Tutt lin gen, 
Teil der Me di zi ni schen Kli nik Tutt lin gen. 
Hier wird auf die besonderen Anforderun-
gen von älteren Patientinnen und Patienten 
ein ge gan gen: „Es geht nicht nur um rein me-
dizinische Aspekte, sondern um eine ganz-
heitliche Betrachtungsweise des Menschen. 
Soziale Aspekte spielen eine bedeutende 
Rolle: Beispielsweise das Ziel, die Patienten 
dahin zu bringen, dass sie eigenständig in 
ihre vier Wände zurückkehren können“ er-
läutert Cornelia Seiterich-Stegmann, Ärztin 
der Geriatrie (Altersmedizin) am Klinikum. 
Auf folgende Fragen wird im Vortrag ein-
gegangen: Wie sieht eine altersgerechte 
Behandlung aus? Welche typischen Erkran-
kungen müssen vorliegen, um das Anforde-
rungspro�l einer geriatrischen Behandlung 
zu erfüllen? Welche Aufgaben hat die Alters-
medizin und welche Vorteile bringt das für 
mich als Patienten? Wie pro�tiere ich von 
einem ganzheitlichen Ansatz? 
Der Vortrag von Dr. Cornelia Seiterich-
Stegmann macht Sie mit den Vorteilen und 
Möglichkeiten der medizinischen Spezial-
disziplin Geriatrie vertraut und bietet Ihnen 
anschließend die Gelegenheit, Ihre Fragen 
persönlich zu stellen. 
Das Klinikum Landkreis Tuttlingen lädt die 
interessierte Bevölkerung herzlich ein, sich 
zu diesem Thema zu informieren. Eine An-
meldung ist nicht erforderlich. 
Die Veranstaltung �ndet im Konferenz-
raum des Gesundheitszentrums Spai-
chingen statt. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!  
 
 

Das Kreisforstamt Tuttlingen 
informiert   

Am Forstlichen Stützpunkt in Bachzim-
mern werden im Frühjahr 2016 wieder 
folgende Lehrgänge angeboten:    
Motorsägen-Grundlehrgang:  
17.03. – 18.03.2016 (Do. / Fr.) 
31.03. – 01.04.2016 (Do. / Fr.)  
07.04. – 08.04.2016 (Do. / Fr.) 
14.04. – 15.04.2016 (Do. / Fr.) 
Voraussetzungen: Persönliche Schutzaus-
rüstung: Helm, Handschuhe, Schnittschutz-
schuhe, Schnittschutzhose   
Modul A: Grundlagen der Motorsägenar-
beit 
�t�� Kennenlernen von Motorsäge und an-

deren Werkzeugen, Wartung und P�e-
ge, Schärfen, kleine Reparaturen

�t�� Anforderungen aus Unfallverhütungs-
vorschriften, Arbeitsschutz, Gesund-
heitsvorsorge

�t�� Arbeitseinsatz unter Praxisbedingun-
gen, z.B. Arbeiten am liegenden Holz 
(Polter versägen),

�t�� Fällung von Schwachholz bis 20 cm 
Brusthöhendurchmesser (BHD)

 
Eigene Motorsäge (wenn vorhanden) mit-
bringen. 
Kursdauer:  2 Tage 
Kurskosten: 
Privatpersonen € 120,- 

Feuerwehren, THW, Mitarbeiter des Bauhofs 
€ 80,- 
Privatwaldbesitzer € 60,- 
SVLFG-Mitglieder erhalten einen Zuschuss 
von 30,-€  
Neu  ist die Durchführung einer Erfolgskon-
trolle der theoretischen und praktischen 
Ausbildung. 
  
Modul B: Baumfällung und Aufarbeitung
�t�� Fällung von Bäumen über 20 cm BHD
�t�� Zufallbringen und Aufarbeiten einzelner 

geworfener, angeschobener und gebro-
chener Bäume

�t�� Handseilzug und Seilwinde zur Unter-
stützung der Fällung 

Dauer: 3 Tage 
  
Modul C: Arbeit mit Motorsägen in Arbeits-
körben und Hubarbeitsbühnen und Dreh-
leiter ohne stückweisem Abtragen von 
Bäumen 
  
Modul D: Arbeit mit Motorsägen in Ar-
beitskörben und Hubarbeitsbühnen und 
Drehleitern mit stückweisem Abtragen von 
Bäumen 
  
Die Module B, C und D werden an den 
forstlichen Hauptstützpunkten und an den 
forstlichen Bildungszentren Karlsruhe und 
Königsbronn vermittelt. 
  
Lehrgang „Einsatz von Seilwinden“  
11.03.2016 
Zielgruppe: Privatwaldbesitzer und Brenn-
holz-Kleinselbstwerber 
Zielsetzung: Bestandesp�egliches und si-
cheres Arbeiten mit Seilwinden 
Voraussetzungen: Erfolgreich absolvierter 
Motorsägenlehrgang, Schutzausrüstung 
(Pers. Schutzausrüstung: Helm, Handschuhe, 
Schnittschutzschuhe, Schnittschutzhose) 
Kursdauer:  1 Tag 
Kursinhalte: 
�t�� Rückeschäden (Auswirkung, Verhü-

tung)
�t�� Winden und Seile, Funkfernsteuerung
�t�� Anschlagmittel
�t�� Sicherer Umgang mit der Seilwinde, 

Positionierung
�t�� Praktische Übungen zum Rücken, Hän-

ger abziehen 
Kurskosten: 60,-- € / Tag / Person 
Anzahl Teilnehmer: max. 8 Personen 
  
Weitere Informationen und Anmeldung  
beim Kreisforstamt 
Tel.: 07461 / 926 – 1200 
Fax: 07461 / 926 – 1289 
E-Mail: forstamt@landkreis-tuttlingen.de 
Aktuelles und mehr Informationen auch 
unter www.landkreis-tuttlingen.de/forst-
amt 

Abfallberatung Landkreis 
Tuttlingen   

Am Montag, 7. März bleiben alle Deponi-
en und Wertsto�höfe geschlossen  
Ab Montag, 14. März gelten die Sommer-
ö�nungszeiten  
Die Abfallberatung des Landkreises Tuttlin-

gen weist darauf hin, dass die Entsorgungs-
anlage Talheim, die Bauschuttdeponie Al-
dingen sowie der Wertsto�hof Tuttlingen 
am Montag, 7. März 2016 geschlossen sind. 
Auch die Abfallberatung des Landkreises 
Tuttlingen ist an diesem Tag telefonisch 
nicht zu erreichen. Sämtliche Mitarbeiter 
des Abfallwirtschaftsamtes nehmen an ei-
ner Fortbildungsmaßnahme teil. 
Am Dienstag sind dann alle Anlagen wieder 
geö�net. 
Ab Montag, 14. März 2016 bis einschließlich 
Samstag, 12. November 2016 haben alle fünf 
Wertsto�höfe und die Bauschuttdeponie Al-
dingen wieder längere Ö�nungszeiten: 
  
Bauschuttdeponie Aldingen mit Wertsto�-
hof: 
Montag bis Freitag 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
und 13:00 Uhr bis 17:30 Uhr 
Samstag 9:00 Uhr bis 13:00 Uhr (nur Wert-
sto�hof und Grünguthof geö�net, keine An-
nahme von Bauschutt) 
  
Wertsto�hof Tuttlingen: 
Montag bis Freitag 12:00 bis 17:30 Uhr 
Samstag 9:00 bis 13:00 Uhr 
  
Wertsto�hof Mühlheim: 
Mittwoch und Freitag 15:00 bis 19:00 Uhr 
Samstag 9:00 bis 13:00 Uhr 
  
Wertsto�höfe Geisingen und Wehingen: 
Dienstag und Donnerstag 15:00 bis 19:00 
Uhr 
Samstag 9:00 bis 13:00 Uhr 
  
Mit der wärmeren Witterung nehmen auch 
alle Grünschnittannahmestellen im Land-
kreis Tuttlingen in der Woche ab Montag, 
14. März 2016 ihren Betrieb wieder auf. In 
jeder Landkreisgemeinde betreut ein Land-
wirt des Maschinenrings eine solche mobile 
Annahmestelle, die in der Regel samstags 
stundenweise geö�net ist. 
Die genauen Orte und Ö�nungszeiten ste-
hen im Abfallkalender. 
Weitere Informationen erhalten Sie unter 
Tel. 07461-926 3400, Fax 07461-926 99 3400, 
e-mail abfallberatung@landkreis-tuttlingen.
de oder im Internet unter www.abfall-tutt-
lingen.de. 
  
 

Landwirtschaftsamt  
Tuttlingen   

Informationsveranstaltung für künftige 
Auszubildende in der Landwirtschaft  
Die Berufsschule in Villingen-Schwenningen 
(Albert-Schweitzer-Schule) und die umlie-
genden Landwirtschaftsämter führen 
  
am Freitag, 18. März 2016 um 14:00 Uhr 

im Raum 015 der Albert-Schweitzer-
Schule, An der Schelmengaß 3, in 

Villingen  
  

eine Informationsveranstaltung für inter-
essierte Auszubildende und deren Eltern 
zur landwirtschaftlichen Berufsausbildung 
durch. 
Alle Interessierten sind herzlich eingeladen - 
eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
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Zweckverband Heubergwasser-
versorgung Rechts der Donau   
Bekanntmachung der  Wirtschaftspläne 
2016 und 2017 des Zweckverbandes Heu-
bergwasserversorgung r.d.D. 
Auf Grund von §§ 79 und 81 und  der Ge-
meindeordnung für Baden-Württemberg 
i.V.m. § 18 Gesetz über die kommunale Zu-
sammenarbeit hat die Verbandsversamm-
lung des Zweckverbandes Heubergwasser-
versorgung rechts der Donau am 30.11.2015 
folgende Wirtschaftspläne für die Wirt-
schaftsjahre 2016 und 2017  beschlossen 
(die Zahlen für 2017 sind in Klammern dar-
gestellt): 
  
WIRTSCHAFTSPLAN 2016 und (2017):   
§ 1 Einnahmen und Ausgaben:
Die Wirtschaftspläne für 2016 und (2017) 
werden festgesetzt mit den Einnahmen 
und Ausgaben in Höhe von je 2.037.800,- 
€ (2.329.700,- €), davon im Erfolgsplan 
817.800,- € (825.700,- €), im Vermögens-
plan 1.376.000,- € (1.504.000,- €). 
  
§ 2 Umlagen, Wasserabgabe an Dritte:
Die Aufwandsumlage (Betriebskosten- und 
Festkostenumlage) wird festgesetzt auf: 
734.000,- € (740.900,- €).
Eine Finanzierungsumlage wird festgesetzt 
mit 400.000,- € (950.000,- €).
Der Preis für die Wasserabgabe für Bauwas-
ser, Einzelabnehmer und an Dritte, die nicht 
Mitglieder des Verbandes sind, wird in Höhe 
der Wasserverbrauchsgebühr festgesetzt, 
die die Gemeinde in der Wasserabgabesat-
zung festgelegt hat, in deren die Abnahme-
stelle des „Direktabnehmers“ liegt, mindes-
tens jedoch auf 1,60 €/m³ der abgegebenen 
Wassermenge. Für die Messung wird eine 
Zählergrundgebühr von 2,00 €/Monat er-
hoben. Die Umlagen und Entgelte sind ggf. 
jeweils zuzüglich der Umsatzsteuer in der 
gesetzlichen Höhe zu entrichten. 
  
§ 3 Kreditaufnahme:
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kre-
ditaufnahme wird auf 450.000,- € (169.000,- 
€)  festgesetzt. 
  
§ 4 Kassenkredite: 
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird 
festgesetzt auf: 150.000,- € (150.000,- €). 
Das Landratsamt Sigmaringen hat mit Ver-
fügungen vom 15.02.2016 die genehmi-
gungsp�ichtigen Teile der Wirtschaftspläne 
genehmigt und deren Gesetzmäßigkeit be-
stätigt. 
  
Leibertingen, im Februar 2016,
der Verbandsvorsitzende: gez.: Armin Reitze, 
Bürgermeister  
 
 

Zweckverband Ringzug 
Schwarzwald-Baar-Heuberg   
Weitere Nachbesserungen beim Ringzug 
ab 22.02.2016 
Fahrgäste, die morgens um 06:42 Uhr von 
Gleis 4 des Bahnhofs Rottweil mit dem Ring-
zug 88025 zum Haltepunkt Saline gefahren 
sind, werden ab Montag, 22. Februar 2016 

gebeten, um 06:43 Uhr den Ringzug 88012 
von Gleis 1 zu nehmen, der ab kommenden 
Montag an der Saline hält. Beim Ringzug 
88025 entfällt künftig der Salinen-Halt. 
Demzufolge verkehrt der Ringzug 88012 
an allen Haltepunkten zwischen Deißlingen 
Mitte und VS-Zollhaus eine Minute später, 
ab Trossingen Bahnhof bleibt die Abfahrts-
zeit um 06:54 Uhr. 
Die Fahrt wird wie im Fahrplan ersicht-
lich um 07:21 Uhr ab Villingen in Richtung 
Bräunlingen fortgesetzt. 
Aufgrund der Zugkreuzung im Bahnhof von 
Schwenningen ändert sich auch die Ab-
fahrtszeit des Ringzugs 88035 ab Schwen-
ningen Bahnhof neu um 07:02 Uhr. Alle wei-
teren Abfahrtszeiten bis Rottweil bleiben 
unverändert. 
Der Ringzug 88037 von Bräunlingen Rich-
tung Rottweil hält ab kommenden Montag, 
22.02.2016 bei Bedarf auch am Haltepunkt 
VS-Hammerstatt. Der Ringzug kommt nach 
dem neuesten Fahrplan um 07:26 Uhr am 
Haltepunkt VS-Hammerstatt an. Die dar-
au�olgenden Abfahrten verschieben sich 
daher um eine Minute. Die Weiterfahrt in 
Richtung Tuttlingen ist wie bisher um 07:46 
Uhr vorgesehen. 
Infolge der Zugkreuzung im Bereich Deißlin-
gen fährt der Ringzug 88018 von Rottweil in 
Richtung Bräunlingen an den Haltepunkten 
Deißlingen Mitte und Trossingen Bahnhof 
eine Minute später ab. Die Weiterfahrt in 
Richtung Villingen erfolgt wie bisher. 
Der Zweckverband Ringzug hat auch Ver-
besserungen bei den Fahrzeugkapazitäten 
vorgenommen: die Ringzüge 88102 und 
88112 verkehren zwischen Villingen und 
Donaueschingen nun mit einem zweiten 
Triebwagen.  
 
 

Einladung zum  AGRARTAG in Geisingen 
im Ortsteil Kirchen-Hausen 
  

am Dienstag 01. März 2016 
um 9.30 Uhr 

bei der Familie Moriz, Münstergasse 10 
mit 

Franz Schuhmacher ehem.MdL / 
Friedlinde Gurr-Hirsch MdL / 

Stefanie Degen 
  
Wir besichtigen den landwirtschaftlichen 
Betrieb der Familie Moriz, dazu stellt die 
Landmaschinen�rma Same Deutz-Fahr Zen-
trum Geisingen GMBH einen Maschinen-
park auf. 
  
Im Anschluss ist im Hotel Sternen, Ring 2, 
Mittagessen. 
Hier spricht Frau Friedlinde Gurr-Hirsch MdL 
zu aktuellen Themen im ländlichen Raum, 
Herr Schuhmacher ehm. MdL referiert über 
Wirtschaft und Bildung, Frau Stefanie Degen 
stellt sich als Zweitkandidatin vor. 
Im Anschluss ist Diskussion angesagt. 

Zu dieser Veranstaltung lädt der Arbeitskreis 
Agrar Kreis Tuttlingen und Rottweil, Kreis 
Schwarzwald-Baar, die Familie Moriz, die 
Landmaschinen�rma Same Deutz-Fahr Zen-
trum Geisingen GMBH und der CDU Orts-
verband Geisingen alle Bürgerinnen und 
Bürger ein. 
Aus Organisationgründen melden Sie sich 
bitte bei Josef Knopf bis 21.02.2016 an. Kon-
taktdaten siehe oben. 
  
  
Einladung zum Thema  „Wie kann soziales 
Miteinander im ländlichen Raum gelin-
gen?“   

mit 
Friedlinde Gurr-Hirsch MdL / Stefanie De-

gen / Franz Schumacher ehem. MdL 
am Dienstag 01. März 2016 

um 14.00 Uhr 
bei der Nachbarschaftshilfe 

Emmingen-Liptingen 
in Liptingen, Emminger Str. 9 

(alter Kindergarten) 
  
BGM und Vorsitzender der Nachbarschafts-
hilfe Joachim Lö�er stellt die Einrichtung 
vor. Die Landtagsabgeordnete Friedlinde 
Gurr-Hirsch spricht über die sozialen Her-
ausforderungen im ländlichem Raum und 
neuen Wegen der Lösung, und Franz Schuh-
macher referiert über Wirtschaft und Bil-
dung. 
Im Anschluss ist Diskussion angesagt. 
Dazu laden wir sie herzlich ein. 
Aus Organisationsgründen bitte anmelden 
bis 21.02.2016, bei Josef Knopf, Emmin-
gerStr.3 78576 Emmingen-Liptingen, Tel. 
07465/91109, Fax 911089, E-Mail knopf.
liptingen@t-online.de. 
  

 

Anmeldung:  
Rathaus Emmingen 
Bürgerbüro  
Anmeldezeiten: 
Mo. - Fr. 8.00 - 11.30 Uhr 
Do. 14.00 - 18.00 Uhr 
TELEFON: 07465/9268-14 
FAX: 07465/9268-88 
e-mail: 
irmgard.haebe@emmingen-liptingen.de 
  
Die Anmeldung für einen VHS-Kurs kann 
jetzt auch über das Internet erfolgen. Das 
gesamte Programm �nden sie unter: www.
vhs-tuttlingen.de. Bitte denken Sie an die 
Angabe Ihrer Bankverbindung!!  (Die Kurs-
gebühr wird nach Kursbeginn abgebucht). 
  
In den folgenden Kursen sind noch An-
meldungen möglich!  
  
Yoga 
Yoga tut gut, macht Spaß und fördert die 
Gesundheit. In der Tradition von Sivananda 
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ist die Entwicklung von einem gestärkten 
Körpergefühl, einer feineren bewussten 
Atmung und einer ruhigen Selbstwahrneh-
mung ausgerichtet. Wir üben den dynami-
schen Sonnengruß, feine Atemübungen, 
harmonisierende Yogastellungen und zum 
Ausklang die Tiefenentspannung. Sie er-
fahren mehr Kraft, Flexibilität, Gelassenheit, 
Freude und einen klaren Geist. Bitte mit-
bringen: Yogamatte, Decke, Kissen, Jacke, 
Socken 

EL30102 
10 mal dienstags, ab Di, 01.03.16 
19.00-20.30 Uhr 
Kath. Kindergarten St. Silvester, Schulstr. 16 
Kleingruppe 
Leitung: Irina Futterer 
Gebühr: 99,00 €, Mitglieder: 94,00 € 
  

PC-Einsteigerkurs 
Sie werden Grundkenntnisse sowohl des Be-
triebssystems Windows als auch der Daten-
verwaltung erwerben. Ein weiterer Schwer-
punkt ist das Erstellen von Texten in WORD, 
das Ändern von Schriftarten und -größen 
sowie das Speichern und somit Sichern der 
Texte. Auch das Einfügen von Gra�ken und 
Symbolen z.B. für Einladungen oder Gruß-
karten wird geübt. Zudem erfahren Sie, wie 
ein Text aus WORD als E-Mail verschickt wer-
den kann. Ein kurzer Aus�ug ins Internet soll 
den Kurs abrunden. 
Im Kurs wird Windows 8.1 und O�ce 2013 
eingesetzt. 

EL50102 
6 mal mittwochs, ab Mi, 02.03.16 
17.45-20.00 Uhr 
Witthohschule Emmingen, Haldenstr. 2 
Leitung: Sibylle Bachmann 
Gebühr: 85,00 €, Mitglieder: 80,00 € 
Kleingruppe 
  

Computerschreiben - 10-Fingersystem 
Grundkurs für Schüler/-innen ab Klasse 4, 
auch für Erwachsene 
Ziel dieses Kurses ist das Beherrschen der 
drei Buchstabenreihen auf der PC-Tastatur 
einschließlich der Umschaltung sowie eine 
kurze Einführung in die Zi�ernreihe mit Son-
derzeichen. Dadurch wird der weitere Um-
gang am Computer wesentlich erleichtert. 
Im Kurs wird ein Lernprogramm eingesetzt, 
mit dem sich rasche Erfolge einstellen und 
bei dem spielerische Elemente nicht zu kurz 
kommen. Es dürfen sich auch gerne Erwach-
sene anmelden. 

EL50400JS 
10 mal mittwochs, ab Mi, 02.03.16 
16.00-17.30 Uhr 
Emmingen-Liptingen, Hauptschule Emmin-
gen, Haldenstr. 2 
Kleingruppe 
Leitung: Sibylle Bachmann 
Gebühr: 63,00 € 
 

Wochenspruch: 
„Wer seine Hand an den P�ug legt und sieht 
zurück, der ist nicht geschickt  für das Reich 
Gottes.“ 
(Lukas 9, 62) 
  
Sonntag, 28.02.2016 
Friedenskirche Emmingen: 
11:00 Uhr Gottesdienst zur Predigtreihe und 
Kinderkirche 
Pfarrer Dr. Kaiser 
  
Mittwoch, 02.03.2016  
Friedenskirche Emmingen: 
16:15 Uhr Kon�rmandenunterricht 
  
Donnerstag, 03.03.2016 
Martinskapelle Liptingen:  
17:00 Uhr Diamantene Hochzeit der Eheleu-
te Gertrud und Heinrich Görlitzer  
  
Freitag, 04.03.2016 
Friedenskirche Emmingen: 
19:00 Uhr ökumenischer Weltgebetstag 
  
Ökumenischer Weltgebetstag 2016 
Herzliche Einladung an alle zur Feier des 
ökumenischen Weltgebetstags am Frei-
tag, den 4.3.2016 um 19:00 in der evang. 
Friedenskirche in Emmingen.  Im An-
schluss an den Gottesdienst sind alle herz-
lich eingeladen, bei Speisen und Getränken 
aus Kuba zu Gesprächen und Begegnungen 
zusammen zu bleiben. 
  
Pfarramt: Tel. 07461-75467; Fax 07461-
164965 
e-mail: pfarramt@evang-kirche-moehrin-
gen.de 
Homepage: www.evang-kirche-emmingen.
de 
 
 

 
  

Jugendgruppe St. Michael 
Liptingen   

Am Dienstag den 8.03.16 machen wir unse-
ren Kegelaus�ug ins Gasthaus Gabele nach 
Emmingen. Abfahrt ist um 14.00 Uhr am 
Gruppenraum - bitte pünktlich sein. Wir fah-
ren um ca. 16.00 Uhr wieder nach Liptingen 
zurück. 

Liebe Grüße Leonie, Sabine und Heike 
 

Zu unserer diesjährigen Jahreshauptver-
sammlung am Mittwoch, 09.03.2016 um 
19.00 Uhr im Landgasthaus Schenkenberger 
Hof laden wir alle aktiven und passiven Mit-
glieder sowie die gesamte Einwohnerschaft 
herzlich ein. 
 
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Jahresbericht Kassierer
4. Jahresbericht Bereitschaftsleiter
5. Jahresbericht Schriftführer
6. Jahresbericht JRK
7. Berichte der Übungsleiterinnen Senio-

rengymnastik
8. Bericht der Kassenprüfer und Entlas-

tung der Vorstandschaft
9. Wahlen
10. Ehrungen
11. Verschiedenes, Wünsche und Anträge

 

 
Liebe Crawallos, 
  
am 19.03.2016 �ndet unsere Jahreshaupt-
versammlung im Landhotel Hühnerhof 
statt. Reserviert ist ab 18:30 Uhr, für die, die 
eine Kleinigkeit essen möchten. Ab 20 Uhr 
beginnt dann unsere Sitzung. 
  
Tagesordnung: 
- Begrüßung 
- Berichte vom Kassierer, Schriftführer und 
Musikalischer Leiter 
- Bericht Kassenprüfer 
- Entlastung des Vorstandes 
- Abstimmung Satzungsänderung 
- Wahlen 
- Ehrungen 
- Sonstiges 
  
Wir freuen uns auf ein zahlreiches Erschei-
nen. 
LG Saskia

Einladung zum  
Familiengottesdienst

Thema: Das Gleichnis 
vom Feigenbaum 
Wann: Samstag, den 
27.02.2016 um 17:30 Uhr 
Wo?: Pfarrkirche St. 
Michael Liptingen
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Einladung 
Vortrag mit Vorführung  
„Gesunde Cocktails mit Smothies und Säften“ 
Wie bleibt unsere Ernährung so natürlich und vitaminreich wie mög-
lich? 
  
Wann: Mittwoch, den 9. März 2016 um 20.00 Uhr 
Wo: Witthohschule, Küche 
Kosten: Für Mitglieder frei, für Nichtmitglieder 3,50 Euro 
Referentin:   Ernährungsfachfrau a. D. Irmgard Störk, Emmingen 
  
Die Referentin wird in ihrem Vortrag auch auf die verschiedensten 
Zusatzsto�e (Farbsto�, Stabilisator, Säureregulator, Trennmittel, 
Emulgator usw.), die in unserer Ernährung vorhanden sind, einge-
hen. Wo sind sie nötig, wo schädlich, wo vermeidbar? Sie wird auch 
die verschiedenen Bio-Siegel vorstellen und deren Bedeutung erklä-
ren. 

Nach der Theorie werden frische Säfte und Smothies zubereitet und 
zur Verköstigung angeboten. 

Alle interessierten Personen sind zu dieser Veranstaltung recht herz-
lich eingeladen. Eine Anmeldung ist erforderlich und kann bei Ros-
marie Schmitt, Tel. 1368, Manuela Störk, Tel. 07461/78237, erfolgen. 

 
 

 
Einladung zur Jahreshauptversammlung mit anschließendem El-
terninfoabend   

Hiermit möchten wir zur Jahreshauptversammlung des MSC Emmin-
gen-Liptingen e.V. 

am Freitag, 26.02.2016, um 19.30 Uhr 
im Gasthaus Adler in Emmingen 

recht herzlich einladen. 
 
Die Tagesordnung: 
1. Begrüßung und Jahresbericht des 1. Vorsitzenden 
2. Bericht des Schriftführers 
3. Kassenbericht 
4. Entlastung der Vorstandschaft 
5. Neuwahlen 
6. Behandlung von Anträgen 
7. Verschiedenes 
  
Anträge für die Tagesordnung der Mitgliedsversammlung sind bis spä-
testens eine Woche vor der Versammlung beim Vorstand des Vereins 
schriftlich einzureichen! 

Basar
Frühjahr-Sommer-

Angeboten werden:

 Baby- und Kinderbekleidung 
bis Größe 176

 Kinderausstattung
 Spielsachen
 u.v.m.
 Kaffee, Tee, Kuchen

15% der Einnahmen kommen der 
Kinder- und Jugendarbeit in  
Emmingen-Liptingen zugute.

Samstag,
05.03.2016
13.30-15 Uhr
Schwangere mit Mutterpass ab 13 Uhr.

Witthohhalle Emmingen

Alles für das Kind

�G�L�H���N�I�G���.�D�W�K�����)�U�D�X�H�Q�J�H�P�H�L�Q�V�F�K�D�I�W���X�Q�W�H�U

�0�L�W�Z�L�U�N�X�Q�J���G�H�V���.�L�Q�G�H�U�J�D�U�W�H�Q�V��

�6�W�����6�L�O�Y�H�V�W�H�U���(�P�P�L�Q�J�H�Q

�O�D�G�H�Q���H�L�Q���]�X�P���������)�U�•�K�O�L�Q�J�V�E�D�V�D�U��

�:�L�U���E�L�H�W�H�Q���1�•�W�]�O�L�F�K�H�V���X�Q�G���6�F�K�|�Q�H�V���I�•�U���+�D�X�V���X�Q�G���*�D�U�W�H�Q��

�X�Q�G���I�•�U���G�D�V���O�H�L�E�O�L�F�K�H���:�R�K�O���H�L�Q�H���)�D�V�W�H�Q�V�X�S�S�H���V�R�Z�L�H���.�D�I�I�H�H���X�Q�G��
�.�X�F�K�H�Q���D�X�I���6�S�H�Q�G�H�Q�E�D�V�L�V��



Freitag, den 26. Februar 2016 - 12 - EMMINGEN-LIPTINGEN

Im Anschluss an die Jahreshauptversamm-
lung werden wir unseren Elterninfoabend mit 
folgenden Punkten abhalten: 
1. Allgemeine Informationen für Neuein-

steiger
2. Termine 
3. Trainer der Saison 2016
4. Informationen zum MX-Jugendcup 

2016
5. Anmeldung für die Saison 2016
6. Diensteinteilungsplan für den Sams-

tagsdienst 2016 (bitte Terminkalen-
der mitbringen und Samstag-Termine 
im Vorfeld checken)

 
Ebenfalls wird an diesem Abend eine klei-
ne Tauschbörse statt�nden (wer also etwas 
zu verkaufen hat, kann dies gerne mitbrin-
gen). 
  
Mit freundlichen Grüßen 
MSC Emmingen – Liptingen e.V. 
1. Vorstand Fritz Schmitz   
 
 

Probetermine:  
  
Trachtenkapelle  
Freitag, 26.02., 20:00 Uhr 
  
Zöglingsgruppe:  
Donnerstag, 25.02., 17:15 Uhr 
  
Jugendkapelle:  
Donnerstag, 25.02., 18:30 Uhr 
  
Terminvorschau: 
Jahreskonzert, 7. Mai 
  
www.Musikverein-Emmingen.de 
 
 
 

Zur diesjährigen Jahreshauptversammlung 
am 
  

18. März 2016 um 20:00 Uhr
 im Gasthaus Adler 

  
laden wir alle Mitglieder, Freunde und Gön-
ner herzlich ein. 
  
Tagesordnung: 

1.  Begrüßung 
2.  Totenehrung 
3.  Bericht der Abteilungsleiter 
 -Fußball 
 -Ski 
 -Tennis 
 -Turnen 
4.  Bericht des Jugendleiters 
5.   Bericht des Vorsitzenden für Ö�ent-

lichkeit und Sport 
6.   Kassenberichte / Vorstand für Finanzen 

und Geschäftsbetrieb 
7.   der Vorstandschaft 
8.  Satzungsänderung 
  § 9.1 Vorstand im Sinne des § 26 BGB 

sind 1 bis 4 gleichberechtigte Vorstän-
de, jeder ist alleine vertretungsberech-
tigt 

9.  Wahlen und Bestätigungen 
10.  Ehrungen 
11.  Anträge und Wortmeldungen 
  
Anträge sind bis spätestens Mittwoch 16. 
März 2016 beim Vorsitzenden Richard Gnirß, 
Brielstraße 11, 78576 Emmingen-Liptingen, 
Tel. 07465/1769, einzureichen. 
  
Vorstandschaft SV 1922 Emmingen ab Egg 
  
 
Jugendabteilung  
Zur diesjährigen Vereinsjugendversamm-
lung gemäß §1 und § 5 der Jugendordnung 
des SVE laden wir alle Mitglieder der Ju-
gendabteilung, Jugendtrainer, Betreuer und 
Eltern am 
  

18. März 2016 um 19:00 Uhr 
ins Gasthaus Adler 

  
herzlich ein. 
  
Tagesordnung: 

1.  Begrüßung 
2.  Bericht der Jugendleiter 
 -Fußball 
 -Ski 
 -Tennis 
 -Turnen 
3.  Kassenbericht 
4.  Anträge und Wortmeldungen 
  
Anträge sind bis spätestens Mittwoch 16. 
März 2016 beim Vorsitzenden Richard Gnirß, 
Brielstraße 11, 78576 Emmingen-Liptingen, 
Tel. 07465/1769, einzureichen. 
  
Vorstandschaft SV 1922 Emmingen ab Egg 
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Abteilungsversammlung  
Die diesjährige Abteilungsversammlung 
Tennis �ndet am Freitag den 4.3.2016 um 
19:30 im Gasthaus Adler statt. 
  
Tagesordnung: 

Begrüßung 
Totenehrung 
Bericht Jugendwart 
Bericht Sportwart 
Bericht Kassierer 
Bericht Abteilungsleiter 
Ehrungen 
Wahlen 
Verschiedenes 
  
Anfragen bitte bis zum 19.2. an ein Vor-
standsmitglied  

  
HERREN2 UNTERLIEGEN LIPTINGEN1 2:4 
Jan Heiß - 0:6, 1:6 
Oliver Heiß - 6:0, 6:3 
Benni Rogg - 6:1, 4:6, 6:10 
Malte Endres - 1:6, 1:6 
J.Heiß/O.Heiß - 6:3, 6:2 
Rogg/Endres - 4:6, 1:6 
  
Samstag 27.2.16 - 18.00 Uhr in Mühlhau-
sen DAMEN 40 gegen Allensbach 
 
 
 

Am Samstag 12. März 2016 halten wir unse-
re Mitgliederversammlung im Berggasthaus 
Witthoh in der Scheune (Nebengebäude) 
ab. Beginn 14.30 Uhr. Hierzu laden wir alle 
Mitglieder mit ihrem Partner, sowie alle am 
Sozialverband VdK Interessierten recht herz-
lich ein. 
  
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen: 

TOP 1: Begrüßung 
TOP 2: Totenehrung 
TOP 3: Bericht des 1. Vorsitzenden 
TOP 4: Bericht der Kassiererin 
TOP 5: Bericht der Schriftführerin 
TOP 6: Revisionsbericht der Kassenprüfer 
TOP 7: Entlastung der Vorstandschaft 
TOP 8:  Hr. Bernd Mager LRA Tuttlingen, 

Dezernent Arbeit und Soziales  
 (Vorstellung, Aufgaben + Zustän-
digkeiten des Dezernates) 

PAUSE 

TOP 9:  Referat Kreisverband Stockach  
(70 Jahre VdK Baden-Württemberg 
- Ohne Ehrenamt undenkbar!) 

TOP 10: Ehrungen 
TOP 11:  Ausblick 2016 (Aus�ug, Weih-

nachtsfeier) 
TOP 12: Dankesworte 
TOP 13: Grußworte, Wünsche und Anträge 

Autogenes Training Grundkurs Kinder-
garten Liptingen    
In der heutigen Zeit ist es immer wichtiger, 
noch mehr auf seinen Körper, Seele und 
Geist zu achten, um erfolgreich seine tägli-
chen Aufgaben meistern zu können. Wich-
tig ist auch, dass jeder Einzelne noch mehr 
Eigenverantwortung für sein Leben über-
nimmt, und aktiv seine Gesundheit fördert. 
Der angebotene Kurs vermittelt Hilfe zur 
Selbsthilfe, damit jeder Teilnehmer selbst-
ständig die Möglichkeit hat, in seinem Leben 
noch mehr Ausgeglichenheit, Gesundheit, 
Leistungsfähigkeit und Erfolg zu erreichen.
Das Ziel dieses Kurses liegt darin, dass jeder 
durch die aufeinander aufbauenden Ent-
spannungsübungen, die die Körperwahr-
nehmung erhöhen, jederzeit schnell ent-
spannen kann.
Gezielte Übungen geben uns die Möglich-
keit unsere Gesundheit zu stärken, Selbst-
heilungskräfte anzuregen und einen tiefen 
und erholsamen Schlaf zu fördern, damit wir 
unsere täglichen Aufgaben leichter erfüllen 
und unsere Ziele und Wünsche besser errei-
chen können. 
 
Dieser Kurs eignet sich für Anfänger und 
Wiedereinsteiger.
Bitte Decke, Kissen, leichte, nicht beengen-
de Kleidung mitbringen. 
Ort: Kindergarten Liptingen 
Termine: 12 Gesamtstunden (8 x 1,5Std)
Gebühr: 120,00 Euro
jeweils am Montag 18.30 - 20.00Uhr 
 
Einzeltermine: 
29.02.2016 07.03.2016 
14.03.2016 21.03.2016 
04.04.2016 11.04.2016 
18.04.2016 25.04.2016 
  
Kursleitung: Tanja Hintze 
Anmeldung: Tel.: 07465-90 94 95 (bitte auf 
AB sprechen) oder per Email: 
hintze@tanja-hintze.de  
 
 

Wir tre�en uns am Donnerstag, 03.03.2016 
um 20 Uhr zur Probe im Probelokal des Mu-
sikvereins Liptingen.  
 

Der Narrenverein Schlehenbeisser möchte 
sich auch in diesem Jahr wieder bei allen 
�eißigen Helfern welche vor, während und 
nach den Veranstaltungen dazu beitragen 
die Liptinger Fasnet zu dem zu machen was 
sie ist. - Einzigartig! 
  
Einen besonderen Dank gebührt dem Mu-
sikverein sowie allen Akteuren deren Unter-
stützung bei den Fasnachtsveranstaltungen 
nicht mehr weg zu denken ist. 

Einladung zur Jahreshauptversammlung 
2016 
Zu unserer diesjährigen Jahreshauptver-
sammlung am Freitag den 11. März 2016 
um 20.00 Uhr im Sportheim laden wir alle 
Mitglieder, Freunde und Gönner des Vereins 
recht herzlich ein. 
  
Tagesordnung: 
1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden 
2. Totenehrung 
3. Bericht des Schriftführers 
4. Berichte der Abteilungsleiter 
5. Bericht des Kassenwarts 
6. Bericht der Kassenprüfer 
7. Bericht des 1. Vorsitzenden 
8. Entlastung der Vorstandschaft 
9. Wahlen 
10. Ehrungen 
11. Wünsche und Anträge 
  
Anträge zur Tagesordnung sollten gemäß 
der Satzung bis spätestens 08.03.2016 
schriftlich beim Vorstand vorliegen. 
Wir würden uns über eine zahlreiche Teil-
nahme freuen und bitten sich diesen Termin 
vorzumerken.  
 
 

Herren schlagen Emmingen mit 4:2  
Die Liptinger gingen durch die Einzelerfolge 
von Alexander Schmitt und Tobias Thum, 
der die beste Leistung des Abends zeigte, 
sowie Daniel Schröder nach teils hart um-
kämpften Spielen mit 3:1 in Führung. Im 
Anschluss stellten Daniel Gamper und To-
bias Thum mit ihrem Doppelerfolg den 4:2 
Endstand her. 
  
Ergebnisse: 
Alexander Schmitt - 6:0, 6:1 
Daniel Gamper - 0:6, 3:6 
Tobias Thum - 1:6, 6:4, 10:6 
Daniel Schröder - 6:1, 6:1 
A. Schmitt / D. Schröder - 3:6, 2:6 
D. Gamper / T. Thum - 6:4, 6:1  
 
 

Bezirksklasse Herren 
SV Liptingen I-TG Schwenningen II 4:9 
Eine in dieser Höhe doch etwas überra-
schende Niederlage musste die Liptinger 
Erste in diesem Heimspiel gegen die 2. 
Mannschaft der TG Schwenningen einste-
cken. Die Gastgeber, die erneut den verletz-
ten Rüdiger Bausert durch Erhard Konrad er-
setzten, lagen nach den Doppeln 0:3 zurück. 
Jan Lindeman konnte auf 1:3 verkürzen und 
nach dem 1:4 brachte Erich Epp die Liptin-
ger auf 2:4 heran. 3 weitere Niederlagen 
führten zum 2:7 nach dem 1. Durchgang. 
Jan Lindeman u. Christoph Renner ließen 
die Gastgeber mit ihren Siegen nochmals 



Freitag, den 26. Februar 2016 - 14 - EMMINGEN-LIPTINGEN

Ho�nung schöpfen, doch kamen die Gäs-
te in den beiden folgenden Spielen durch 
teilweise sehr knappe Siege zum doppelten 
Punktgewinn. 
  
Kreisliga Herren 
TTC Rottweil II-SV Liptingen II 9:2 
Auch in dieser Begegnung kam die Liptinger 
Zweite nicht über die Rolle des Punktliefe-
ranten hinaus. Ledliglich Horst Schoch zum 
1:3 und Klaus Staudt zum 2:8-Zwischen-
stand kamen zu Siegen. Allerdings mussten 
die Liptinger krankheitsbedingt 2 Stamm-
spieler ersetzen. 
  
Kreisklasse B II 
SV Liptingen III-TTC Rottweil III 4:9 
Auch die 3. Mannschaft konnte die schlech-
te Bilanz der Liptinger Teams an diesem 
Wochenende nicht aufhellen. Gegen die 
Kollegen der Rottweiler Dritten gab es eine 
4:9-Niederlage. 
Die Gastgeber konnten in den Doppeln 
durch Markus Nesper/Dirk Scherer zum 
1:2 punkten. Dirk Scherer u. Manuel Reich-
le kamen zu 2 5-Satzsiegen, doch gingen 
die nächsten 4 Spiele verloren. Erneut Dirk 
Scherer punktete zum 4:6, doch blieben die 
Gäste durch teilweise äußerst knappe Siege 
am Ende mit 9:4 Sieger. 
  
Vorschau auf kommendes Wochenende 
Am kommenden Samstag gehen wiederum 
alle 4 aktiven Mannschaften zum Kampf um 
die Punkte an die Platten. 
Den Anfang macht um 16 Uhr die 2. Mann-
schaft, die das Spitzenteam aus Aldingen 
empfängt. Hier sind die Gäste klarer Favorit, 
die Gastgeber werden versuchen, sich acht-
bar aus der A�äre zu ziehen. 
Die 3. Mannschaft empfängt um 19.30 Uhr 
die 2. Vertretung aus Schömberg, gegen die 
in der Vorrunde etwas unglücklich verloren 
wurde. Die Liptinger würden die Punkte 
gern am Ort behalten. 
Um 20 Uhr tritt die 1. Mannschaft beim Ta-
bellenletzten Hochmössingen an. Auch 
wenn die Gastgeber bisher noch keine Bäu-
me ausgerissen haben, sind sie zu Hause ein 
ernstzunehmender Gegner. Die Liptinger 
haben sich in Hochmössingen schon immer 
sehr schwer getan. 
Zur gleichen Zeit spielt die 4. Mannschaft 
bei den Kollegen der 4. Rottweiler Mann-
schaft. Hier dürfte Tagesform u. Aufstellung 
ausschlaggebend sein. 
Von den Jugendmannschaften sind diesmal 
die beiden Mädchenteams im Einsatz .Sie 
tre�en in Nusplingen auf die Vertretungen 
aus Marschalkenzimmern, Dürbheim, Wel-
lendingen, Nusplingen sowie Rottweil. 
Außerdem steht das vereinsinterne Duell an. 

DRK-Kreisverband Tuttlingen   
DRK-Kreisverband Tuttlingen bietet herr-
liche Dreitagesreise an 
Der DRK Kreisverband Tuttlingen e.V. bie-
tet vom 02. Mai bis zum 04. Mai 2016 eine 
erholsame dreitägige Reise in die herrliche 
fränkische Schweiz. Die Reiselustigen wer-
den im sehr gut familiär geführten Hotel 
Schlossberg im idyllischen Ort Haidhof herz-
lich empfangen. 

Neben kulinarischen fränkischen Speziali-
täten kann man auch im Wellnessbereich 
des Hotels die Seele baumeln lassen (gegen 
Voranmeldung). Tolle Aussichten und eine 
entspannende Atmosphäre prägen diese 
Region. Neben tollen Sehenswürdigkeiten 
wie die Festung Marienberg in Würzburg 
steht auch der Besuch der Stadt Bamberg , 
auch „Fränkisches Rom genannt“ sowie die 
Wallfahrtskirche „Vierzehnheiligen“ auf dem 
Programm. Natürlich darf der Spaß in der 
Gruppe nicht zu kurz kommen und so ist 
ein harmonischer Galaabend mit Tanz, Mu-
sik und guten Essen vom herrlichen fränki-
schen Bu�et am letzten Abend geplant. 

Am letzten Tag erleben die Reisefreunde 
eine einmalige Schi�srundfahrt auf dem 
Brombachsee. Ein absolut moderner Tri-
maran rundet die herrlichen Tage auf dem 
Brombachsee ab. Im Arrangementspreis von 
€ 283,00 pro Person ab 30 Personen sind die 
Busreise, zwei Übernachtungen mit Früh-
stück und Abendessen, alle Eintritte und 
die Schi�fahrt sowie eine Beerenweinprobe 
enthalten. Betreut werden die Gäste von ge-
schulten DRK Reisebegleitern. Anmeldung 
und nähere Informationen bei Frau Chris-
tine Gaßner, DRK Kreisverband Tuttlingen 
e.V., Eckener Str. 1, 78532 Tuttlingen, Tele-
fon: 07461 1787-14. Anmeldeschluss ist der 
10.03.2016! 

Veranstaltungen im Haus der 
Natur Beuron   
Ka�eeklatsch und Kinder hüten? - Zur 
Rolle der Frau in der frühkeltischen Ge-
sellschaft. Wanderung auf dem archäolo-
gischen Wanderweg von der Heuneburg 
zum Hohmichele.  Sonntag, 6. März, 13 Uhr 
Die Führung ist nicht nur für Frauen, son-
dern auch für Familien und Kinder geeig-
net. Bitte festes Schuhwerk und wetterfeste 
Kleidung mitbringen, die Wanderung �ndet 
auch bei Regen statt. Leitung: Sabine Hag-
mann M. A., Archäologin; Tre�punkt: Park-
platz an der Kreisstraße von Hundersingen 
nach Binzwangen auf der rechten Seite (Hin-

weis Heuneburg); Gebühr: € 3,- pro Person, 
Kinder sind frei; Anmeldung bis Donners-
tag, 3. März beim Haus der Natur, Telefon: 
07466/9280-0, info@nazoberedonau.de 
  

Wuschelige Schneehasen aus weicher 
Wolle.  Donnerstag, 10. März, 14 bis 17 Uhr 
Geeignet auch für Filzanfänger. Leitung: 
Adele Nalik; Tre�punkt: Haus der Natur; 
Gebühr: 8,- € inkl. Material; Anmeldung bis 
Montag, 7. März beim Haus der Natur, Tele-
fon: 07466/9280-0, 
info@nazoberedonau.de. 
  

Blüten aus Filz.  
Freitag, 11. März, 15 bis 17 Uhr 
Geeignet für Erwachsene und Kinder ab 6 
Jahren. Leitung: Inge Schmidt; Tre�punkt: 
Haus der Natur; Gebühr: 12,- € inkl. Material; 
Anmeldung bis Freitag, 4. März beim Haus 
der Natur, Telefon: 07466/9280-0,
info@nazoberedonau.de. 
  

Filzkurs Pelerine. 
Samstag, 19. März, 13 bis 18 Uhr 
Mitzubringen sind ein Handtuch, eine klei-
ne Schüssel und eine Plastiktüte. Leitung: 
Christa Ruepp; Tre�punkt: Haus der Natur; 
Gebühr: 40,- € inkl. Material; Anmeldung bis 
Freitag, 4. März beim Haus der Natur, Tele-
fon: 07466/9280-0, 
info@nazoberedonau.de. 

In letzter Minute

Der DRK-Ortsverein Liptingen lädt  zu seiner 
Jahreshauptversammlung am Freitag, den 
04.03.2016  um 20 Uhr im Gasthaus Sonne 
in Liptingen  alle Mitglieder, Gönner und 
Freunde ganz herzlich ein. 

Tagesordnung:

- Begrüßung
- Bericht des Schriftführers
- Bericht des JRK
- Bericht Seniorengymnastikgruppe
- Bericht des Kassiers
- Bericht des Vorsitzenden
- Entlastung der Vorstandschaft
- Wahlen
- Ehrungen
- Verschiedenes

Ende des redaktionellen Teils


